
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 22. Oktober 2007 

 

 Nr. 2007/1698   

Flächenbereinigung GB Niedererlinsbach Nr. 197 und Flächenberichtigung GB Niedererlinsbach Nr. 2198 

(Tauschvertrag ohne Aufgeld / Parzellierung) 

  

1. Erwägungen 

Im Jahre 2001 wurden Mutationen an der Aare in Niedererlinsbach vorgenommen. Der damals er-

stellte Mutationsplan ist auf der Amtschreiberei Olten-Gösgen noch nicht erledigt. Damit die Angele-

genheit abgeschlossen werden kann, wird nachträglich Folgendes festgehalten: 

Flächenbereinigung GB Niedererlinsbach Nr. 197 im Eigentum der IBAarau Kraftwerk AG, Aarau: 

Die bisherige Fläche von GB Nr. 197 beträgt 16‘083 m2 

Ab öffentlichem Gewässer zu GB Nr. 197 die Parzelle h 2‘016 m2 

Ab öffentlichem Gewässer zu GB Nr. 197 die Parzelle k 675 m2 

Ab öffentlichem Gewässer zu GB Nr. 197 die Parzelle m 637 m2 

 3‘328 m2 

Zwischentotal 19‘411 m2 

davon Parzelle i zu öffentlichem Gewässer 30 m2 

davon Parzelle l zu öffentlichem Gewässer 15 m2 

davon Parzelle n zu öffentlichem Gewässer 239 m2 

davon Parzelle o zu öffentlichem Gewässer 4 m2 

 288 m2 

Die neue Fläche von GB Nr. 197 beträgt 19‘123 m2 

Die Flächenbereinigung erfolgt durch Tausch ohne Aufgeld. 

Flächenberichtigung und Parzellierung von GB Niedererlinsbach Nr. 2198 im Eigentum des Kantons 

Solothurn: 

Die bisherige Fläche von GB Niedererlinsbach Nr. 2198 beträgt 84‘334 m2 

Dazu Parzelle q ab öffentlichem Gewässer  42‘157 m2 

Dazu Berichtigungsfläche alte Aare, KV Plan 8 4‘424 m2 

Neue Fläche von GB Nr. 2198 130‘915 m2 

Dazu Differenz der amtlichen Vermessung 133 m2 

Fläche von GB Niedererlinsbach Nr. 2198 nach Parzellierung und Neuvermessung 131‘048 m2 
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2. Beschluss 

2.1 Den Landmutationen wird zugestimmt. 

2.2 Die Mutationen erfolgen kostenlos im Tauschverfahren. 

2.3  Paul Dändliker, Leiter Fachstelle Wasserbau, Amt für Umwelt, wird ermächtigt und beauf-

tragt, die Verträge namens des Staates Solothurn auf der Amtschreiberei Olten-Gösgen zu 

unterzeichnen. 

2.4  Die Mutationen erfolgen zu bzw. ab öffentlichem Gewässer. Das Staatsinventar wird nicht 

tangiert. 

2.5  Vermessungs- und Vermarkungskosten sowie allfällige Handänderungsgebühren gehen zu 

Lasten des Kantons Solothurn, Grenzbereinigungen und Vermarkungen (Konto 

562000/A70022). 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Amt für Umwelt (Eg, MF, Dän, Gl) (4) 

Hochbauamt, Abt. Liegenschaften 

Amt für Verkehr und Tiefbau (H. Allemann) 

Kantonale Finanzkontrolle 

Amtschreiberei Olten-Gösgen, Amthaus, 4600 Olten 

Gemeindeverwaltung Erlinsbach, 5015 Erlinsbach 

IBAarau Kraftwerk AG, Obere Vorstadt 37, 5001 Aarau 
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